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Hlber Schutzimpfungen.

lie Forschungen über das Entstehen und die Verbreitungs-
art der Infektionskrankheiten haben in den letzten Jah-
ren ganz neue , ungeahnte Thatsachen von höchster

Wichtigkeit und praktischem Interesse zu Tage gefördert . Sie

haben der Lehre von der Ansteckung , welche noch vor kurzem
im Dunkeln tappte , einen festen , sicheren Boden gegeben , sie
haben die Waffen geschmiedet , mit denen die Todseinde des

Menschengeschlechtes zu bekämpfen sind . Daher ist es wün¬

schenswert , daß nicht allein das Interesse für diese Arbeiten
in weiteren Kreisen erweckt wird , sondern auch daß die zur
Bekämpfung der Seuchen geschmiedeten Waffen Gemeingut der

Menschheit werden , damit sie sich gegen dieselben nach Kräften
wehren kann.

Die großartigen Fortschritte , welche die Neuzeit in der
Erkenntnis der ansteckenden Krankheiten gebracht , danken
wir dem Zusammenarbeiten zahlreicher Forscher . Vor allen

sind drei zu nennen , deren wahrhaft klassische Studien der

gesamten Menschheit zum Segeu gereichen : Pasteur in

Paris , Klebs in Zürich und Robert Koch in Berlin . Dank

diesen Forschern wissen wir jetzt von vielen ansteckenden
Krankheiten mit Sicherheit und dürfen wir von vielen anderen
vermuten , daß sie Pilzkrankheiten sind , d . h . es werden

diese Krankheiten dadurch hervorgerufen , daß pflanzliche Or¬

ganismen aus der Klasse der niedersten Pilze , Spaltpilze , in
den Körper eindringen und durch ihr Wachsen und Ge¬

deihen die Infektionskrankheit besiegen ; dieselben sind im

wahren Sinne des Wortes krankmachende Pilze . Für
die Wirkungen , welche die Pilze im Körper des Menschen

hervorrufen , ist der Ausdruck „ Parasit , Schmarotzer
" äußerst

bezeichnend . Der Parasit entzieht dem Körper , welchen er zu
seinem Wohnsitz erkoren , die Nahrungsbcstandteile , deren dieser

zu seinem Ausbau , zu seiner Fortcntwickclung bedarf . Er lebt

also auf Kosten seines Wirts . ,
Hat man die „ pathogenen Batterien " — so nennt man jene

krankmachenden Parasiten — auch noch nicht bei allen In¬
fektionskrankheiten gefunden , so steht doch ihr Vorhandensein
außer allem Zweifel . Bisher sind als bekannt zu betrachten
die Pilze der verschiedenen Wund -Jnfektionskrankheiten (Wund-
fiebcr , Rotlauf u . s . w .), des Milzbrandes , der Lungenschwind¬
sucht , des Wechselficbers , der Cholera , des Typhus , der Diph-
theritis.

Für mehrere Pilzkrankheiten ist es nun sicher , daß nach
einmaligem Bestehen derselben die Empfänglichkeit des Indi¬
viduums für diese Krankheiten wesentlich abnimmt , und daß
jedenfalls eine etwaige zweite Erkrankung in bedeutend milderer
Form verläuft . Man kann also gegen die Gefahren von Pilz¬
krankheiten dieser Art das Individuum schützen , indem man
bei demselben die Krankheit absichtlich hervorruft . Natürlich
muß dann vor allem dafür gesorgt sein , daß die künstlich her¬
vorgerufene „ eingeimpfte "

Krankheit in einer ungefährlichen
Form auftrete . Man erreicht dies dadurch , daß man die giftige
Wirkung der einzuimpfenden Pilze abschwächt . Schon die alten
Kulturvölker übten Schutzimpfungen der Menschcnpocken , indem

sie das in den Pockenpusteln enthaltene Gist der echten Menschcn-
blattcrn gesunden Menschen einimpften . Diese Form der Schutz¬
impfung konnte keine Bedeutung gewinnen , es sind derartige
Impfungen zu gefährlich ; viele erlagen der „ Jnoculation " des

echten Pockengiftes , durch welche die Krankheit auf künstlichem
Wege eine sehr große Verbreitung erlangte . Ein Schutz¬
mittel darf aber niemals töten ; deshalb wurden die Jn-
oculationen ganz verlassen , als Jenner im Jahre 17S6 seine
unsterbliche Entdeckung der Knhpockenimpfung machte.
Jenner impfte auf den Menschen den Ansteckungsstoff der

Kuhpocken , welcher nichts Anderes ist , als der Ansteckungsstoff
der echten Menschenpocken in einem sehr abgeschwächten Zu¬
stande . So abgeschwächt ist dieser Ansteckungsstoff für den

Menschen ungefährlich ; er bringt nur eine mildere , ganz un¬

schädliche Art der Pockenkrankheit hervor . Der Wert der
Jenncrschen Entdeckung ist längst gewürdigt . , Millionen und
aber Milliönen Menschenleben sind durch die Einführung der
Schutzpockenimpfung bewahrt ; die Pockenkrankheit hat gegen¬
wärtig ihren Charakter als eine der schrecklichsten Volkskrank¬
heiten verloren . Eine Reihe von Entdeckungen der letzten
Jahrzehnte haben nun ein ganz neues Licht auf das Jeuuer-
sche Verfahren geworfen . Sie haben für die bisher unver¬

standene rein empirische Thatsache das volle Verständnis an¬

gebahnt und gleichzeitig gezeigt , daß auch für andere den

Pocken verwandte Krankheiten Schutz und Heilung durch ein

ähnliches Verfahren gewonnen werden kann.
So hat Pasteur gezeigt , daß , um die Milzbrandpilze

ungefährlich und also impsbar zu macheu , eS genügt , sie ein¬

fach höheren Temperaturen zu unterwerfen . Am besten läßt
man sie in Bouillon bei Temperaturen von 42 — 43 ° O . wachsen,
dann haben sie schon nach wenigen Tagen ihre Wirksamkeit
zum teil eingebüßt.

Die Perspektive , welche diese Thatsachen eröffnen , ist eine

großartige und höchst erfreuliche . Nachdem es gelungen ist,
eine große Anzahl „ pathogener

" Pilze vcrimpfbar zu machen,
ist zu hoffen , daß sich alle Pilze in ungefährlichere Modifika¬
tionen umzüchten lassen . Hieraus folgt die Berechtigung der

Hoffnung , daß es möglich werden wird , die Pilzkrankheiten
durch Schutzimpfungen zu bekämpfen , sosern das einmalige
Überstehen der Krankheit vor dem Wiedererkrankcn schützt.
Solche Pilzkrankheiten sind : Pocken , Scharlach , Masern , Typhus,
Pest , Cholera und Wcchselfieber . Für keine der genannten
Krankheiten ist bis jetzt ein Jmpfverfahren festgestellt , welches
so einfach und so wenig gesährlich ist und so sicheren und

langandauernden Schutz verleiht , wie die Impfung mit Kuh¬
pocken . Or . G.

Für den nachstehenden Inseratenteil übernimmt die Redaktion
des „ Bazar " keine Verantwortlichkeit.
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ber ünturkilrbe , tl»t dnizsi .
tVo » e,dltsie viel dsuerkstter
nickt eingskt, die deut nickt
ist . Ls werden xskertiZt:
D »insll - ,Liindsr - ä! Lstt-

Lrdriitliidc DrcismiliilMiiN!
Deutschland Oesterr .-Ungarn

19968 . -PUlxUl . iZyZZ
»MM »» Die besten Kleidergestelle aus spani-

Rohre zur Erleichte - MMM»
rung der Schneiderei , ver - DNM ^W

M stellbar und unverstellbar , in M ! iMW
Nrn .. Nockgestell 5 M ., ,," >" ^ 1

W W Figur 8 M ., von in - I - IM
ltt» ,,, «> und ausländischen Lehran - ^
jtlülki 'l stalten bestens empfohlen , UiWM
1»̂ W !s liefertdieKlmstkorbflechterei
!i ! >» ! Svon K . Tettiveilei .-, ijZ

'
jlZSx'ui

WM Scvtiir W . .
iikAs !> Königin -Augustastr . 19.

Verpackung gratis ! Neuester Katalog
und Prctölistc gratis und franco.

Ilnentdellrlieli Mr

Mkii UllüiiÄilsÄss Llli ic ist mit okigsr ? s .izriking .i >ks vsrsöksrl.

DWr ° 1o »' MO
AM ? ' <7o ?tc :k4? 7 « »tZ/abvi/ctttett MO

iiiisdcrlaAgn botindsn sieil »n nlisn Arüsssren ? iüt ? ön ; svo soicks
nickt voriiunden , werden sie erricktet . dli . kreisiistsn Arut . trco.
Alleiniger stsdriknnt: 6v. N <ii, liß!ß?ß>>Iigllli)^Zsitttt,dAS »i.(Vßfl»iß,) t ! M « lllickm rW ° i>

Lillig8te öe ! Ng8quel >e im ^ abrik - llepot von

,fuliii8 Nenel vorm . t !. Duells.
k . lc. u . lc. ^ vklisksraut , kroslnu.

^ualitäts - Groben unck Älustor krauav.Ll8ü88vi
'

> V » 8 < ; 1iIxIeicI ^
'

8t ( ) tkv

iün clie 8ai80n 1887

von unsarerri vrssckuor Hauso Qaoh
allen Ddeilen cles In - und Auslandes . eedruelcts ATijI >vI - und
Ät » S » 8totlk 'H in ont2üolcendsn plustern — Oolloetionsn obenkalls kranoo.

W ^ ll8 « « 8er HVaare » -

IBivslleii.

Xur prima - lludlität,

L. ^ Iillielm , Webwaarenf ., üeielleudavll i/V. ?ran2 Olii ' istopii
'
s

^ussboäeii - Äaii ^ Iaek

x ^
^ ^ Selbstlackiren der Fußböden , j ? /

V X ^ v geruchlos und schnell trocknend , V v » ^ /
>̂ ^ 7 Die Zimmer können sofort wieder benutzt werden.

Die beliebtesten Sorten sind der gelbbraune und mahagonibraune Glanzlack , durch deren
Farbezusatz früherer Anstrich vollständig gedeckt wird , und der reine (ungefärbte ) Glanzlack,
welcher dem Fußboden resp . Oelfarbe -Anstrich schönen Glanz und Härte verleiht . Nieder¬
lagen in allen größeren Städten Deutschlands . Nach Orten , wo solche nicht vorhanden,
direkter Versand durch die Fabrik.

Zum Versuch empfehle Postkolli von Brutto 5 Ko. (einfaches Porto ) , deren Inhalt,
Netto 3 '/2 Ko., zum zweimaligen Anstrich zweier zweizeustriger Zimmer genügt.

Musteranstriche und Anweisungen gratis und franco.
I r « NS5 VIiR » « toi » I » ,

Kerlin , Mittristrclsto 11 , Grko dor Fviedvirlsstrasze.
, Erfinder und alleiniger Fabrikant des echten Fußboden - Glanzlack . -

(Filiale sllr Oesterreich - Ungarn in Prag , Carolinenthal 1S7.)

besonders schön appretirt
11V vm . breit per Meter iiZ Pf.

Im Stück von ca.  so  Meter  32  Ps.
I . XV . 8ZUt - « r,

Proben frei . H » ,ri »over.Für Leibwäsche , Braut - u . Kindcr -stlnsftattungcn , Damcm
u. Kinder -Kleider : c. empfehle in größter Auswahl
u . zu billigen Preisen meine sehr halt-
baren , vorzüglich waschbare » u.
Handarbeit >! äjtzm! tz!
ersetzenden

in bester Qualität , ganz weiß und Rasen-
Bleiche , in allen Breiten ; rein leinene
Taschentücher , Halbleinen , versenden an
Consuinenken zu Fabrik - Preisen . Proben
frei . Versandt von ZV ab sranco.

Lage in Lippe bei Bielefeld.
.ti 1k -r1>i » 1orv,

Versandt -Geschäst.

Xvtiltolle » !
Viel 1̂ 1 gs - Muster franco . "SW

^timdiierZ
Friedrichftr . 1K8 , I . Etage , zwischen Behren - u . Französischestr.
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H . LvälAVIvK
,

Hn ^ ar ^vein - KrosskanälunA.

178k.I 'arnowits:  0/8.
ls . ksrvrei ! 2Sll.

Rad bei ^ ekaL.

1786
la . kökvrsll ?!Sll.

Lxport von Le ^ aM - und Neäi ^inal - lokaler uaeb allen Welttbeileu.
k̂ asebsu , 12 vsrsobiedsnsr Lortsn gsvauatsr Weine in kerb, mild und süss MURL ^

M. » V ^FU> MARSU.A7IR krauen und ?er?!ot11 vZ.. i IvM.UA.. MUZ.von 12 ?Iaseben, 12 vsrsobiedsnsr Lortsn genannter Weine in Kerl), mild und SÜ33
iranco und verzollt durek gan^ veutsebland gegen Naebnabms oder Vorbsrsinssndnng

/ L'enÄe/Tryen , i^eke?is dar» des ^»rip/A^gcê s beskt »7?̂ e/t i'b ? e?'
^ ^ »Iv <« vRKU » vKR > ^ srikspT 'eobert soktte»» , dos k̂etT'a^es sie^kio/c.

deiner lokaler befriedigt die weitgsbendstsn .̂nsprüebs
mitte!, welcbes angenebm belobt obne eins Lraoblassung 2U binterl

)2u deaodteu!
eines keinen Lescbmackes , und ist das wirksamste und wobiscbmeckendsts Xräktigungs-

binterlassen . Lei 3ebwäobs , lieber, Hals- unä Lrustleiäen mit vor^Uglicbem Lrkolgs angewendet.

Wzct>ö- i>liz-
« zlslllluge»

^erlange ^
man gvü . !

?i-ei8Ü8to I

i rUnfeIä'8
bsmsv-

uvä 0 ?di1ä-
wcdsrei in

I baudosbut
i. Lebl.

berbang -,
Damast -,

vrell -llanä»
tüotier,

^ilzoktüedsr

insat)2s,
vd^IlMliW,
Llra-Asn

unä
UMclietlsn

o>vla8 . Ltiir-
ting .eüitton.
Ltuül Oreas,
8tiekerei-
^in- unä
^nsätro.

V̂ zzlii! ei-liiigi >1»!^ »si^ z^ s
»der vorlrSrj^sr

Llinsenduiis lZ.63 Lebru ^os.

laseiiontüober

^
49 (Zm. m

^
liMl. ll. s.

» Xönigl . und Srossk .sr2c)s1iob.sr ^ c>k1i6ksra.nt; »

I » « invn » und Gs « lk » IÄ - M ^« vvrvZ
Mak mit g-okdenen , silbe^n^n, ^ oiuse- und Staats-IIedaiktsn

egslleinen, !
IVIarquisen-

Drells,
planen,

0otrsiüoLäo!w

Waaren im ketragv von 3V IVl. an

ügliek ^

8eli >e ! ieii

^ ^ ^ 4 ^ ^ ^ 4 ^ ^ 4 > 44 » 44 ^ 444 » ^ 4444l444 ^ ^ ^ ^ > 4 44444444444444444 ^ ^ ^ 4444444444444 ^ 44?

4
4-
»4-
4-
>4-
4-
4-
4-
4-
4
4
4
4
4
4-
4-

LdeiMliMkIi 'WI^
Zaol » ixuils

Lemn - unck Dameii-
Garckerobe

?0pplod0ll
kilplÜNLN
?

<0
vloudles

'vi -cov.ilinnzslvlsc
''ttsu .swg .scUe

''Ssi - liinen -, Spitzen-
Uli<1 Hs .ll<1so1iiid-Wiiso1io.

1 -d'Î cU ^ kroilkXKVKV , l.- 1-o« 5.

s Imxr ^
aü 'anZs - ^ aslA

^ ^r° /7 °nÄ7 .71 -ÄA

LLKl . 1 « :
ri'iköi'icdsti '.'lssv 177.

rotsilüiiiei 'sti'. I2Zd.

kelle-AUiüiieexl . II ».

^>ex !»iAerzt?»sse 71..
l) i>i»iieiizti '»zse Ikb.

k»s <>iit>>!>Iei'Zti'. 4ö.

ksUieno'verstr. lök.

H2USW3SLNS
Vsrävrvds , leppiedvn eto. l

llMUgöi
'

liielM

Aai 'ttntii 't eelit von 10 bis 100
bei All. lielmmvi in Alosliaii,

VsrsanÄb x>c>rtc)k'i'si : ^alilmiA b>si
^sstslIuriA .

äiröd ad Vs .1>iik : I ' i » ? «K Vuvl 'di^ li i . Laeds.
voUoctioll tr °! »» ^-ckormaull . — ^bzado j °avQ doUsdigoll »ls - sss.

L°. °reu°s v°° eekten leppietien , IVlödelbeiügen , veeken

^ « tnvi 'ixn 1« »«!; mit ckvm UiivUstei » I»roi «v »nsixe ^eteknst.

Lebut^mailio.

Zsür Hinter nncl Xrnnl ^ s

speoisll AesiANsl ; erböbl
iler ^Ultzb . ^ ur Vvrlilolruiis voa Supp «n , Vsvao «tc»
vortrsililok . Uondsmin ist ein entöltes !ls.iz-?rväuct , ?eör. IZro r̂n «-

k . s . Hott. Ixxxton u . iivrllll 0 ., in Oolvllwl -, velic»tessell - u.
vrl>glleu -ll »nSIullLell in >/ , u . >/, engl . ktö .-kscketell.

llis !I>!stei
'

>ilii
'
^ kmlintliii

' ' Is8l :!ieliuIii'

^n allsrlei
^uaaiiiA » ,
KIiI « I» »pei » vu,
?rueNtg « Ivvs,
8 » » atort « i » ode

nlil ^ lilvb . Aslroobl
<bs V6r6an1i6b1r6l1

S ^I » I »rv QtUrantie.

s:uverlü « 8ils,

^ >00 xro

aller (Zlasssn . 2 . L.

Ingenieur anäen dortigen
Vertreter L r̂n . Illir-

waeber Lrekeld (das 0ri-
ginal bat dieser Leitung

2 ^ abrv txarantiv.

lob in 2 /̂4 dabren sobon
Z Ilbren gsbabt babs,
darunter 2 gobwei -ior
Lemontoir - Hbrsn im
Lreise von 30—40 Alark,
^
'sdoeb auk beino Ilbr

lassen lconntö , versnobte
ieb vor 3 soeben auk
Ibr ^nratbsn die „V/'atsr-
bur? - Lasobsnubr" und
besobeinige ieb Ibnon

Lrsiss von 10 ^larlc

dabro kür 40 blarb gs-
lcaukts 8ebwei2orLsmon-
toir - IIbr , was riebtigss
und genaues (?sbsn an-
belangt , übertritt ."

Kensral - llepot un <I ttöparatur -Wörkstätte

dki ^ rinnst Itöli » » n » kbein.
vowil -Verll -̂ k in » erlin : Im eixeneu « 1̂

,
»tr»»»v 85a ; Vlexitilllei Iti itneli , 14 ; bei ik lieiulmiiei 5»«il>» e s « vl! .>

Klemeils MIer , vi -esden - i ^ .

Ndiiiaseliiilöii ' käbi 'jli *

I»oel »ri»»i^v >
uvuei»

Vortbsils:
Lelir leiebtor

Aerlluseliloser (^avF,
^Mbkl -tmfföslö ^ eiswiiAökÄiiss ^eit,

AödieFeiis IioelieleAaiiis ^ iiöstattiiQA.

Mein!

kuäolf llenkarät,
^ Ibür. (trüber
Lurgsteinkurt) .

^.bbandl. gratis und kraneo . — Lrtolg
garantirt. — ^ inrige Anstalt Leutsebl.
ausgo2oiebnst d. Vrdsnsverloibungsn

Lage ; xraebtvollsr Larlc . (Liebs Karten
laubs dabrgang 1873 Xr . 13 und 35.

dabrgang 1379 Ar. 5 .)

Geruchlose
Zimmerrlssets
mit Wasserspülung , ohne

.Wasserleitung , empfiehlt
W . Jungbluth,

C'lberfeld.
SZerivkmsnns

Dampf - Waschmaschine.
V.

Uli»e » tl »e1ir1»ellr
für jede Haushaltung,
schafftmit leicht. Mühe
die Tagesarbeiteiner
tüchtigen Waschfrau
in ca. 3 Stunden, lief.

Z vollständig saubere
Wäsche, ohne dieselbe
anzugreifen.

Prospekte und Atteste Lret.
I ' rei » ZS Mark.

sserä . venokmann,üamburg.

s ^ -

M

bergestellt von den alleinigen k'abri-
kanten Lisnken ^ I? odutßs
L . Lokoboeoladekabrilc
sind das geeignetste lprübstiick und
eoneoutrirtests Aabrungsmittel tür
ixiudvr, rtillvndv Lrausn , flaggn
loiliondg und klutarms.

' Niederlagen in den meisten ^xo
tbeken, Oondltorsien nnd (Zolonlal
waarendavdlungsll .

1^ ilek

I!I»8tn5le krcisüsle xs»lis.
0. Nust, Nalböi-sw ^t.

^Lpsoial-Pabrik (seit 1874) kür
patönt - Ki- uäe - 3si -6e

in l<aobsl, in (Zusssisen, in ^isenbleob.

Iliimtuixer Waaren -Versanä.
Il »ir«e , Ilivv , Vviieniessel » «to.
?rsislisis sur Vsrküx. — koliiis LsciisQu ^g.

<Z. V . Itit,i m »i>n , IlumimrL ;.

Lbeinwein.
Gegen Einsendung von Äl . 3V versende mit

Faß ab Hier 50 Liter selbftg-keltertcn

ab
°^ .7 .

'
» Weißwein . ^ °n

absolute Naturreinheit ich garantire.
priedriob bederbos, Vber -Ingelbeim a/kbein.

Kusch , ßarnemtz ^ W . ,

Conserven - FavrL ? ,
>loll

'
oiibiitt6l

empfehlen alle Arten eingemachter Gemüse
tprämiirt auf Ausstellungen des In- und
Auslandes) in vorzüglichster Qualität unter
Garantie der Haltbarkeit zu den billigsten

Preisen.
Preiöcourante gratis.

^ Krankenbkilkr ^

Kss
'ebwürs , Lobrundeu, Frostbeulen vto.

Verstärkte tjuellsalxseli'e gegen vsr-
altsts bartnäekigs ? ä11s dieser ^rt.

l^ebranebsanwsisung gratis dnreli die
gM Ladsdirsotion Xranks?bsil-Nöl2. g»,

LsibmÄnn
'
s Laoao

Vdom>l»äo-?»diil7^olbmsllll, vresisil.

11s nnv ^ ov 'rimnDXi

Krikekisetik ^ sinv

s.
Ritter des Rvn . Lrieob. Drlbserordsn».

tleekargemünli.

erstes unä ältestes Import-
äaus grieeliisvlier Veine in

.. .^ i veutsekinnll . es - -

I Kiste , 12 riasetisn in 12 vor-
?.ögliolion Sorten eisrot,
Iiord nn<I »üss , rinsotien
nnä Liste frei vsrssnäet 2n

^ 19

1Neob6osop. kkcl. ll. S SH.

7?

- a. ck«ut«c/i.^a«»«v
a . It.

tleäe Hau8ki au , ^
höchst dauerhaste Küchen- u. Tafelgeräthe sieht,
kaufe solche ans niekelpllittilrteiii
?s .tSn ^1>IeeIi (der Niokelwalswvrks-
^ctlvu-vesvllsobaktzuLebwerto i/ V̂estk.) .
Dieselben sind in allen Geschäften der ein¬
schlägigen Branche zu haben.

Mau vermeide Verwecbslungen
mit den höchst unsoliden galvanisch vernickelten
Geräthen.

„Xriuoebrom"
von i . öartbol (Inbabor L . Orliob) Lerlin 0.

Rrankkurtor -^ llse 109.
„Lsstos ^ aarkärbsroittsl"

in Lebwar̂ , Lraun, Oendrö . (Zart, 4.50.

R . Llok-Larkümerio , dägerstr. 45/46 . It. kobr-

Rrisdsnau-Lerlin.
Ein bisher nur sn gros vertriebener chemi¬

scher O«n8iini -^ .rtll5v1 , sehr renommirtc
Marke , soll für den sehr bedeutenden Klein-
bedarf jetzt in den Ladenverkauf eingeführt
werden . Für Plätze mittlerer Größe Allein¬
verkauf ; für größere Plätze beschränkteAnzahl
Bewerber d. Drog .-Branche m. ant . Nef . belieben
Offerten sub 0 . S7V5 . an Nudolf Mosse,
Frankfurt a/M . zu adressiren.

Geistig Zurückgelikieöene
finden in meiner Erziehungsanstalt vorzügliche
Körperpflege , individ . Unterricht, sorgfältige Er?
ziehung und event . Vorbildung zu einem LebenS-
berufe . Dir. Lobevtei-, Vresden-U., Oppelstr. 44.

Auf einem Gute in Vlillrin ^vii wird
zu Ostern oder später zur Miterziehung der
einzigen 10jährigen Tochter eine gleichalterig»

Pensionärin
gesucht. Offerten sub v . L . 538 . an Lud.
Al«««e , lkrturt erbeten.

Eine ältere Dame , welche 13 Jahre im Hause
eines Wittwers als Grzieberin u. Leiterin des
Hauswesens thätig , sucbt Stelle zur Erziehung
mutterloser Kinder oder als Gesellschafterin und
Pflegerineiner Dame , ev . auchohne Gehalt . Gest.
Off. u. L . 0 . bes. Nud . Mosse , Karlsruhe i/B.

KI e I r » t Ii!
Ein Zimmermeister , Wittw ., 40 Jahr, in e. kl.

Stadt, Verm. 300 000 w. sichwied. z. verheir.
Damen , Wittw . mit Vermög. w. ihre Adress. »üb
d . V. 0810. an die Expedition des „Berliner
Tageblatt", Berlin 8ss . senden.

Ein Herr, Ans. 30er, mit Jahreseinkommen von
ca . 16 000 ^ ., wünscht mit einer seinen Verhält¬
nissen entsprechendengebildeten l̂iebenswllrdigen
jung Dame „keimt --»Vvrlivtratliims"
in Korrespondenz zu treten . Ges. Off. m. Photoar.
u. Näherem unt . d . V. 0011 . an Rudolf Mosse,
Berlin 81V. Discretion Ehrensache.

Wittwer , 45 I . alt, chr. Rel ., gut situirt am
Lande in Polen, sucht eine geb. Frau im Alt. v.
30 b. 40 I . Off. mit Angabe der mat . Verhält »,
u . Photographie erb. unt . Chiffre 5 . L . 0685 . an
d. Erp . d. „Berliner Tagebl .", Berlin 8W»



M . 13 . 1887 . 33 . Jahrgangs

Verkauksliäuser: ^
15 . Lreite 8tr . 14. A

unä » >

27 . Lriiäerstr. 28 . ^
Berlin 0.

kuclolpk iie ^ tivg
13. 11. Lrsit« 8tiA88« . — LrüÄer8tM88S 27. 28.

srurm e.

^uktriiAv ^

von

2« FUa» k i»o,
?iei8li8tvu,

Modedildvr,

?rovvll ^ ^

frariLc ) . ^

<zirv8 und NstM. driiiitluiiT 1839. rs8tv ?rvi8v.

Eigenes iiaus in blauen > . V.
kür Diickauk und VsrsdlunZ' der <^arduisn-? a1zril:ats.

Die Birnia unterbreitet Iiieriuit die Rittlieilun^ vom BiussauK der aussererdentlieii
reietiiiiilti ^en und nianniKfaltiKen ^elleetieu ilirer

Skeudoitvn äer Saigon
IN

Itleider - 8toLken zedvr V il , Heiden > 8tv1kvii , I!e8:Ux-

Hlollen , Hpit/en - Hloll'en innl Hintxen , Htiekereien,
leinenen rnl 'el/eii ^en , Heln'iixen , Hennen - und Ke^en-

Hedirrnen, iiieliern , Kei«e-, Geblüt- und kterde -Veeken,
Nobel » und VoiIn «n^ - Htell'en ^eder ^ rt , ^kiselideeken,

(nlrdinen , Hteppdeeken
LtC tl«

Die ?irmg. untsrMt für äsn Verbuk veäsr
noeli Itv »V« I»ÄV oäsr

/in Lonntagen unä ebristiicken feiertagen bleiben sämmtliebv kureaux,
Versanllt- unc! Verkaufspäume geecbloesen.

Verlag der Bazar -Aktien -Gesellschaft lDirektor L . Ullstein ) in Berlin V ., Wilhelmstr . -lS 47 . — Redigiert unter Verantwortlichkeit des Direktors . — Druck von B . G , Teubner in Leipzig.
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